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Amtsblatt zur »aibacher Imung Rr.23^
Freitag den 8. November 1878.

^ ) Nr. 14,284.

Kundmachung.
^ l i i l lg . November 1878 , vo rm i t t ags

Wrt^ ' ^ ' ^ ^ " ^"' ^ t. Finanzdirection in Kla-
^ ^ülhebnng der Verzehrnngsstrner von Wein,
^ f a i i ^ ^^^ l is t ' bann voll, Fleischverbrauche im
»itlklî  ^ " Steuerbczirke Arnoldstein, Vleiburg,
înll ' r̂iesach, Gmünd, Nosegg, Spittal, Villach,

^^erii und Wolfsberg, ferner im Einhebnngs-
,8^ ^nppcl »nit Vellach anf die Dauer des Jahres
lchdi"^ "'entuell 1880 und 1881. oder auf die
^ ' ^ Daner von drei Jahren im öffentlichen

^Nlngswege verpachtet.
H. ^ Ausrufspreis ist für den Stenerbezirk:

^ ^<" ^"Wein, Wein- und Obstmost mit 1170 fl.,

Nleii, ^ '"'^ ^ ^ ^ ' zusammen 2150 fl.,
" 0 ! ! ^ " " ^ " " ' Wein uud Obstmost mit 12,765 st.,

3ch' " ^ '"^ !62-j5st., zufammcu 16,000 st.,

v ^ s " ! " " ^ " " , Wein- und Obstmost mit 2792st.,
^ heisch ,„it 2620 st., zusammen 5412 st.,

boi, !>!"" ^cm, Wein- und Obstlnost mit 2460 fl.,
^W ^ '"^ ^ " st-, zufammell 3350 fl.,
^ ^ " u Weiu, Wein' und Obstmost mit 1505 fl.,

tz^ "lcisch ,„it 720 fl., zusammen 2225 fl.,

v ^ ^ " . Wein, Wein- und Obstlnost mit 1250 fl.,
^ ^ ">ch mit 800 fl., zusammen 2050 fl.,
^ ^ " W e i n , Wein- uud Obst must mit 2075 fl.,

^ ^ "lit 2325 fl., zusammen 5300 fl.,

^ " " Wem, Wein- und Obstmost mit 6400 fl.,
tzheisch ,„it ^;^)^ sl^ zusammen 12,400 fl.,
tz^ ^ " Wein, Wein- uud Obstmost mit 775 fl.,

^ ^ " " l ^ ^ fl., zufammen 1200 fl.,
h«„ ^ von Nein, N^n- u. Obstmost mit 10,700 fl..

"lclsch mit 4550 fl., zusammen 15,250 f l . ;
f̂tel Einhcbnngsbezirk:
»"ii^" Wein, Wein- uud Obstmost mit 1815 fl.,

^ M ^ " ^ 985 fl., zusammen 2800 fl. -

^ 2 ^ "Mhrlichen Licitationsbedingnisfe sind in
^ "eser Zeitung enthalten.

^nfltrt am 7. November 1876.

^ > ^ ^ t ^ . Finunzllirection.
^ l ) Vir. 9369.

^ Bekanntmachung.
^^ lcn^ ^ ^' Overlandesgcrichte für Steiermark,
"l^„ ""d Kram in Graz wird bekannt ge-
tzo^^ die Arbeiten zur

dc Wlng des Grundbuches in
^ t ^ ^"tastralgemeittde Littai

^ei i i l^ ^^ Entwürfe der bezüglichen Grund-
s,, ^ A " "'w.eftrtigt sind.
>»un^ ^ ^ssen wird in Gemäßheit der Be-

^ K ^ l " ^ Gcfetzes vom 25. J u l i 1871
^ - N r . 96) der

' lz^ !- D e z e m b e r 1 8 7 8
d ^ ^ a t ^ ^ r Eröffnung des neuen Grundbuches
Mi, , , , ^"lgemeinde mit der allgemeinen Kund-
^ t h ^ , ,^l!est'tzt, daß von diesem Tage an neue
k ^e in ^ " " " b ' und andere büchcrliche Rechte
iu ^ nur ̂ " ^^undduche eingetragenen Liegen.
H ttcho^^bie Eintragung in das neue Grund-
^ "Ufa^? ' ^^schränkt, auf andere übertragen

^ H^"."erden
iü ^buch.«' ^ud zur Nichtigstellung diefcs neuen
«b "ttai °i Elches bei de,n k. k. Bezirksgerichte
ei. be.. " ^ ' ^ ) m werden kann, das in dem
> ' t t t ? ' " besetze vorgeschriebene Verfahren

^ . . . Melden demnach alle Personen:
eims vor dem Tage der

Achtes !l des neuen Grundbuches crworbmcn
^ltcn^ ^ Aenderung der in demselben ent-

^ ^ l i ' be't,« ^'g'nth'nus oder Besitzvevhält.
^ ^ 'Mnden Eintragungen in Anspruch

nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berich-
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern, oder in anderer Weife erfolgen soll;

d) wclche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor-
ben haben, soferne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen
und nicht schon bei der Anlegung des neuen
Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden,

aufgefordert, ihre diesfä'lligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
b) beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise längstens bis zum

letzten N o v e m b e r 1 8 7 9
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Littai einzu-
bringen, widrigens das Recht auf Geltendmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche büchcr-
liche Rechte auf Grundlage der in dem neuen
Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen Ein-
tragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsctzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 30. Oktober 1878.

(4921».—1) ^

Kundmachung.
Samstag den 23. November d. I . , vormittags

10 Uhr, findet im Amtslokale deS k. k. VerpflegS-
magazins in Laibach eine öffentliche Verhandlung
wegen Sicherstellung der Reinigung und Repara-
tur der aus dem Belag der gesunden Mannschaft
in das hiesige Bettenmagazin gelangenden Betten-
sorten, dann der Erzeugung von dreitheiligen Lein-
lüchern und Unterlagsdccken auf die Zeit vom Iten
Jänner bis 3 1 . Dezember 1879 mittelst Ent-
gegennahme schriftlicher Offerte und auch münd-
licher Anbote statt.

Die Reinigung der Bettensorten hat je nach dem
Classificationsbefunde durch die Walke oder auch
durch die ordinäre Wäfche zu geschehen, und eS
steht jedem Offerentcn frei, entweder für die Walke,
Wäfche und Ausbesserung zusammen, oder nur für
das Eine oder Andere Anbote abzugeben.

Zur Reinigung der ärarischen Bettensorten
dürfen keine scharfen und ätzenden Ingredienzien
verwendet werden.

Bei der ordinären Wäsche sind zu
500 Kotzen oder 500 Sommerdecken 2240

Gramm Seife,
100 Kotzen oder 100 Sommerdecken 280

Gramm Seife,
430 doppelten oder 570 einfachen Lewtüchern

1680 Gramm Seife und 77 Liter Asche,
250 Strohsäcken und 250 Kopfpolstcrn, 77

Liter Asche,
100 Strohfäcken und 100 Kopfpolstern 31

Liter Asche,
und bei der Reinigung der Betten-Wollsorten durch
die Walke sind zu 500 Stück Kotzen oder Som-
merdecken 2240 Gramm Seift z« verwenden.

Hinsichtlich der Reparatur der schadhaften
Bettensortcn wird bedungen, daß, im Falle als die
Mililäwclwaltung sich veranlaßt sehen sollte,

diese Arbeiten durch Militär-Kerkersträflinge zeit-
weise oder theilweise verrichten zu lassen, dies dem
Ersteher keinen Anlaß zur Erhebung von Ent-
schädigungsansprüchen geben darf.

Die Uebernahme der schmutzigen oder der
schadhaften Bettensorlcn, ebenso wie die Rück«
abfuhr derselben nach bewirkter Reinigung oder Re-
paratur, hat im diesseitigen Bettendepot durch den
Kontrahenten persönlich oder durch einen legal Be«
vollmächtigten desselben zu geschehen.

Die schriftlichen Anbote, welche mit einer
50 kr. - Stempelmarke versehen sein müssen, sind
vor Beginn dcr mündlichen Verhandlung zu über<
reichen und werden erst nach dem Abschlüsse der-
selben von der Behandlungskommission eröffnet
werden.

Jeder Offerent hat beim Beginn der Ver-
handlung ein Vadium von 300 st. für die Walte
und von 600 ft. für die ordinäre Wäsche in Barem
oder in Staatspapieren, letztere zum Tagesknrs
berechnet, zuhanden drr Behandlungskommission zu
deponieren. — Dieses Vadium ist von dem Er-
steher nach erfolgler Ratification feiner Anbote aus
den doppelten Betrag als Erfüllungscaution zu er-
gänzen.

Die Anbote für die W »lke h^ben per Stück
Wintcrkotze und Sommerdecke, und für die Wäsche,
inglcichen für die Reparatur Per Stück Winter-
kotze, Sommeidecke, Leintuch, Strohsack, Kopf-
polster und Kopfpolsterüberzug, ohne Unterschied
der Gattung, und bei schriftlichen Offerten in
Ziffern und Worten abgegeben zu werden.

Der Ersteher blcibt mit seinen Anboten vom
Momente der Abgabe bis zu deren Rückweisung,
oder im Genehmigungsfalle bis zu deren vollstän-
diger Erfüllung in Verpflichtung.

Alle näheren Bedingungen können im Nmts-
lokale der Magazinsverwaltung täglich von 8 bis
12 Uhr vormittags eingesehen werden.

Laibach am 5. November 1878.

K. k. Militür-Verpstel,»" u„ll Zelten-

(4924-2) Nr. 139«.

Offertvcrhandlung.
Von der k. k. Strashausverwaltung in Lai-

bach wird bekannt gemacht, daß die Ofsertver-
handlung betreffs Liefemng dcr nachbezeichneten
Materialien zur Bekleidung des Gefangen - Wach-
personales pro 1879

F r e i t a g den 1 5 . N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

um 11 Uhr vocmittags, stattfinden wird, und zwar:
13-24 Meter armeegraues Tuch für Mäntel,

4-6? „ dunkelgrünes Tuch für Waffen-
röcke,

42'18 „ dunkelgrün melierten Wollstoff für
Blousen,

33'85 „ armeegraues Tuch für Hosen und
Leibet,

0-36 „ Egalisierungstuch für Wassenröcke
und Bloufen,

49 98 „ Gradlzwillich für Hosen,
3-12 „ Orlcan für Waffenröcke,

12 44 „ Barchent als Futter für Mäntel,
49 66 „ Kanafas als Futter für Röcke:c.

Die Tücher müssen gut, echtfärbig, fthr stark
und für bestimmte Tragdauer geeignet sein.

Die bezüglichen Offerte sind bis zum obbe-
stimmten.Tage, längstens mittags 12 Uhr, bei der
gefertigten Verwaltung einzureichen, und müsse»,
mit emer 50 kr.-Stempelmarke versehen und ver<
siegelt sein, und es kommen densette,, die Muster
nebst Preisangabe der zu liefernden Materwlim
sowie das 10"/« Vadium cmzufchllchen.

Laibach am 5. November 1878.
K.k.8trusi'u«^ Verwaltung.
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N n z e i g e b l a t t .
(4251—3) Nr. 7923.

Uebertragung
dritkr ezec. Fellbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des Jakob Blazon von Pla-
nilia gegeil Äiathias Simsic von Kal-
tenfeld die mit dem Bescheide vom 14ten
Ma i 1878, Z. 4545, anf den 4. Sep>
tcmber 1678 angeordnete dritte executive
Feilbietnng der Realität Nectf.«Nr. 52
aä Sitticher Karstergilt pot.0. '̂ 7 f l .
65 kr. c. 8. c. anf den

21 . N o v e m b e r 1 8 7 8

übertragen worden ist.
K. t. Bezirksgericht Adelsberg am

31. August 1878.

M l 2 — 2 ) Nr. 6348.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainbnrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Aifrer (durch Herrn Dr . Mencinger)
die execntive Versteigerung der dem Jo-
hann Lugar V0N Michelstettcn gehörigen,
gerichtlich auf 1447 fl. geschätzten, im
Orundbuche Michelstetten ^ub Urb.-Nr.
64, Einl.-Nr. 1507 vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

29. J ä n n e r
nnd die dritte auf den

1. M ä r z 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur nni oder-über dem Schätzungswert!,),
bei der dritten ab« anch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgeuchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg am
6. September 1878.

(4568 2) Nr. 5243.

Executive
iiiealitätell-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Gollob von Oberlaibach die exec. Ver-
steigerung der dem Iernej Krasovic von
ebcndurt gehörigen, gerichtlich anf 915 f l .
geschätzten Realität 8ud Rectf.-Nr. 286,
Ürb.-Nr. 9'1. lol. 330 »ä Grundbuch
Loitsch bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tllngs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

22. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1878
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der hiesigen Amtskanzlei mit dem An-
hange anordnet wurden, daß die Realität
del der ersten nnd zweiten Feilbietnng nnr
nm oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten Feilbietung aber'anch unter
demselben hmtangegeben werden wird.

Die Llcltatwnsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor qemach-
tt'in Anbote ein 10perz. Vadinm'zuhan-
den der Lil'itationstommissiun zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprutokoll und
der Glnndwlchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eiugesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
30. Juli 1878.

(4805—2) Nr. 6985.

Nelicitatwn.
Vom k. t. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ausucheu des Franz

Äerdaus von Videm (als Machthaber
des Josef Aerdaus von dort) wegen
Nichteinhaltung der Licitationsbedingnisse
die Relic itatiou der von Elisabeth Mauser
von Pudgoro erstandenen Realität «.(!
Grundbuch Ortencgg «ud Urb.-Nr. 150
bewilliget uud hiezu die Feilbietungs-
Tagfatznng auf den

2 1. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

yormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange nnd dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Realität bei obiger Feil-
bietungs - Tagsatznng anch unier dem
Schätzwerthe hinlangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
17. Oktober 1878.

(4413—2) Nr. 6370.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird betaunt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Ignaz

Vumi (durch Dr. Burger) die exec. Ver-
steigerung der dein Lukas Bajt uou
St. Georgen gehörigen, gerichtlich auf
4921 f l . gefchätzten, im Gruudbnche Fren-
denthal «ui, Rectf.-Nr. 279V, verkom-
menden Halbhnbc betuilligct und hiezn
drei Feilbletllngs-Tagsatzuugen, nnd zwar
die erste auf den

2 3. N o v e m b e r 1 6 7 8 ,
die zweite auf den

3 0. J ä n n e r
und die dritte auf den

3. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
allgeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!)',
bei der dritten aber anch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadinm zuhanden
der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprowtoll uud der
Gruudbuchscxtract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg am
7. September 1878.

(4360—2) Nr. 5089.

Executive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Fiuanz-
procuratur in Luibach (iwm. des hohen
l. l. Aerars und Olundenllastlingofondcs)
die exec. Versteigerung der dem Antun Toinc
von Kleingabcr gehörigen, gerichtlich au>
947 st. geschätzte!, Realität «ud Urb.-Nr.72,
Rectf.'Nr. 851 aä Pfarrgill St.Kanzian
bewilliget und hiezu drei Feilbietnnge-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf deu

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf deu

19. D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, t^ß die Pfandrralilät
bei der ersteil und zweiten Heillnelnng
nur um oder über deu» Schätznngawerlh,
bei der dritten alier mich unter demselben
hiutangegelieu werden wird.
' Die Uicilationsbtdingnissc, wornach

insbesondere jeder Kicilant vur gemachlcm
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitationstommission zu erlegen hat, sowie
daö Schätznngöprotololl und der Grund,
buchscxtract tonnen in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. VezirlS^ericht Si'tich am Listen
September 1878.

(4264—3) Nr. 4752.

gieassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es ftl über Ansucheu des Herrn
Franz Petsche von Altenmartt i)0w. 51
Gnlden 66 kr. s. A. die Reassumierung
der mit dem Bescheide vom 13. Apri l
1876, Z. 2846, anf deu 3. September
1876 angeordnet gewesenen dritten exccu'
tiven Fellbieluug der dem Andreas I u -
vancic von Zahrib gehörigcll Realität
Urb.-Nr. 352/330, Rects. .'Ar. 505 aä
Herrschaft Nadlischel bewilliget nnd zn
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

19. N o v e m b e r 1 3 7 6 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 4teu
August 1878.

(4374—2) Nr. 4789.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte KaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei üuer Ansnchen der l. l. Zinan;-
procuralur in Laibach (lwm. des hohen
l. t. Arrars) die exec. Versteigerung der
dem Jakob Zalar von Korosce gehörigen,
gerichtlich ans 2620 fl. geschätzten Realität
«ub Urb.-Nr. 3 1 l ) M 8 , Rcclf.-Nr. 488
u,ä Herrschaft Äiadlischel bewilliget und
hiezu drei Fcilbielungs-Tagsatznngrn, und
zwar die erste auf den

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf deu

23. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiteu Feilbietung nur um
oder über dem Schätznngswerlh, bei der
dritten aber unch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die ^icilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jed>:r licitant vor gemachtem
Anbote ein N)perz. Baoinm zuhanden der
Licilatiouötcimmlsstou zu erlegen hat, sowie
das Schätzimgsprutololl und der Gruud-
buchsextract können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Kaas am 22slen
Jul i 1878.

"(4356—2) Nr. 5186.

Executive
litealitätenÄersteigerung.

Vom l. t. Beznlögerichle Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jusef Skubic
voil S l . Veit die cxcc. Versleigerullg der
ocin Antoil Hauftllnuilil von dmt gehö«
rigen, gerichtlich auf 15)70 si. geschätzten,
im Orundbuche uä Pjarrgill S t . Veit
8ud Reclf.-Nr. 10 vorlumincnden Realität
bewilliget und hiezu drei Fcilbielungs-
Tagsatzungen, nnd zwar die erste auf den

2 1. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r l 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 biö 12 Uhr,
in der Aintslanzlci mit dein Anhange
angeordnet worden, das; die Pflindrealitäl
bei der ersten nnd zweiten Feilbicliing nur
nm oder über den, Schätzungöwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebeu werden wird.

Die kicilationsbedinqnisse, nwrnach
insbesondere jeder ^icilant vor genmchlcm
Anbote cill lOperz. Bat'innl znhanden der
Milalionslummission û erlegen hat, sowie
das HchätznngSprotutoll und der Grund-
bnchsertralt tonnen <n der diesgericht'
Uchen Registlatur cinglschen werden.

tt. l. Bezirlssserichl Sittich am 27sten
September 1878.

Nr 793»'
(4249—2) ""'

Uebertragllllg
eMltiver ^ c i l b i c t l ^

Volil k. k. Bezirksgerichte M / ^
wird bekannt gelnacht, dajj »̂ ^^i
cutioilssache des Karl Orafm V " ^ ^
voll iliailnach gegen I " h " l " ^' '̂lN
Altdirllbach die mit dein NcM... ,^„
5. April 1878, Z. ^ 8 2 a u f ^ ^
Septcniber 1878 allgeordnm "' ^.>j
cntiue Feilbictnng der Realität m ^ ^
ää Rannach lu'lo. 378 fl. e. "
den ^ ^ ü

2 1. November 1 v ' ^
übertragen worden ist. ,„. s«<M >̂

K. k. Bezirksgericht AdMG
31. August 1878. ^ ^ ^ ^ ^ ^

- ^ ^ ^ " "

Ezcclitive
NealitäteiwersteigM«

Vom t. l. Bezirksgerichte N"
wild bclannt gemacht: «„toll^

Eö sei über Anstichs" ^s " ' ' ^^M
von Brise Nr. 19. n"» "' ^ ^
Nr. 29, die er̂ c. Versteigen!''̂  ^ n .
Johann ^eben von Mlcha"z » ^ j,"
gerichtlich auf 1050 st- H r <
Orundbuche der Herrschaft ^ ' " " " 7 1 / ^
lol. 172, Neclf..Nr. 1l^,Url'.-^' ̂ ^,"
vurtulnn,e»den Realität bcwlUM^ ^
drei ^eilbictuuas-Tagsatzu"^",

die erste auf den
2 2. N o v e m b e r ,

die zweite auf den
24. D e z e m b e r

und die dritte auf dcn „
24. J ä n n e r 1 ^ " ' s i ^

jedesmal vormittags vo" " ° ° ,,l ""
in der hiesigen Gerichlslanzle ^ M l
Anhange angeordnet worden, oap ^ M
realilät bei der ersten ,md i ' " ' HgtzB
tling nur nm oder M r dt,n " ,,„il
werth, bei der dritten aber ^ 5 .
demselben hiiltangegcben weroc' ^^,M

Die Licitalionsbcdilia'N^' ^ M '
insbesondere jeder tticitant " " ." „de" ^
Anbote ein Wperz. Vadium l ' t , s° '
Licitalionslommission zu erlege^ ^ n
das Schützungsprotololl u»° ̂ , ^ ^
buchsextract tonnen in d" he"- ,
licheil Registratur eingesch"' ^ h

K. k. Bezirksgericht Nlier

29. August 1 " 8 . ^ ^ ^ ^ P ,
(4358—2)

NeMätReW^
Vom l.t.Vezirlsacrichlc

bekannt gemacht: , heS ^ ^
E« ft, l,b« A,,lH , z.ib»^)

«ampic noil Manische ( » ^ H^naHfl,
exec. Versteigern,.«
von Sittich gehöriacn, lintcyl ^,,., d ^ .
und 1000 ft. geschätzte", ' ^ t t ' l ) ^ ! ' ,
der Herrschaft S " . ̂  H < V
Urb.-Nr. 119'/,. w " ' ? ' S ^ p l . ^
Sittich l,ud U r b . ' N r . ^ , M , " ß'
vorkommenden Realität ^ 0 - , . ,
rungswege bewilliget und l i ' ^ d't
bietunqs-Tagsatzunge". ""
anf den .. her ,

2 1 . N o v e n ' d e -
die zweite anf den ^ 7 6

19. D e z e m b e r
und die dritte auf den ^ 7 9 . . M,

2 1 . I i i n n e r ' ^ l^ ,„,
ledesnm, vornuttag« " " ' ^ ^.ya.'^,,.
in der Anttslanzlei mil dt' . ^ ,,>
geordnet wurden. ^ d ' ^ , ^ " ^ . ^
bei der crste.l n.'d ̂ ' /^verl ' ' ' i.,..'̂
mn oder über dem ^ . M ' I ^
dritten aber auch unter ^,,.^

^^r^Uunsbe^H'^
insbesondere jeder ^ c ' « , , , z i . h s <
Anbote ein K'pcrz. ^ " "^lc^", " ^ ' l ' .
^icilalionslonnnissi"" ' ,̂„d d«c >>̂
die Schätz.illgöftrotolollc ^ d>^
bnchseflracle ^ " "c ' ' ' ^ , , ^ , ^
lichen Negistralnr e ' "» ' ' ' ^ l ' ^

K, t. Bezirksgericht ^
September 1878.
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^ 7 ' ^ Nr. 22,469.

Rite ezee. Feilbietung.
'„LMÜi' ^ M.-dcleg. Bezirksgerichte
^ I w'^ uu Nachhange zu dem
Î uchllichr» Edictc vom 22. Inni

Es w i ? ' ' ^ ' bckmiut gemacht:
l"ich!liln ^ ?" 5" der mit dem dics-
i !z'.?," ^^schridevom 22. Juli 1878,
^ ' " ' . mis den 12. Oktober l. I .
5 mcn^vsw, exec. Feilbielniig der
^ , ' " ' ,̂ '>nk von Kleinratschna ge-
^ )'ll"'chllich anf 4034 fl. qeschatz-
ft'l'i ' 5 ^ " l . -Nr . 5.0 .<! Stene?-
ichilî  ,^"tschlui kein Kauflustiger er-
^ „ s ' ^ " b"' mit dem obigen Be-

^ ^^ November 1876,
'̂chz? vou w bis 12 Uhr, hier-

^ „ ' , !'^"ldilcteu exec, zweiteil Feilbic-
^ 'mi! vorige. Anhange geschritten.

^ «»i', ^''dtteg. Bezirksgericht Lai«
^ ^ - O k l o b e r 1878.

^ ^ , ^ Nr. 22.995.

M e em. Feilbietmiss.
!<' i ' ! .-^dt.-deleg. Bezirksgerichte
^ t t 2 ' ^ un Nachhange zu den
><'Zlllch.n Edicten vom 8 Juni
^ a , ^ ^ ' ^ ^ ' und vom 20. Sev-
'l>>H. " ^ ' Z. 20.009, bekailnt ge-

ftjti^"^'' da zn dcr mit deni dies-
öl<,7s." "scheide vom 8.Inni 187«,
^ l . . . ' " i f den 19. Oktober l, I .

,.,/! '" Meileli exec. Feilbietimg
ll̂ >,, '̂"lg Suster>?ii' vou Seedorf

Bis ' ,"»< ex^iilivem Pfaildrcchte be«
" 3<^?^lich auf 5270 fl bewrrthe-
^>? ' " t Ei»l.-Nr. 353, Urb,-Nr.

nnd 14, lein
' ° ^ . mft'('ll('u ist. zu der mit

^ " Bescheide auf den

^ ^ ^uvember 1 8 7 8 ,
^ E von 10 bis 12 Uhr, hier-
« "'^ordneten dritten exec. Feil-

^üiii ^^."dclcg. Bezirksgericht Lai-
^ < ^ O t t u o c r 1878.

^.^) ^ Nr7475^

^°!>,s/Kc. Feilbietung.
^ be/., ^'z'rksgcrichte ^aas wird

, tz 7 M geinacht:
? N e ! l / ^ " ' ^lnfllchen des tzcrrn
! ? < ' '^ ' von Alteiiiilarkt die Reas-
i V i ^ ' , ">it dein Aefcheide voin
> ^ , , ^ , Z. 2847, anf den21stcn

l t^ i i . ^ /< ! angeordneten, sohin aber
d z < "l'u em. Feilbielnng der der
l « ' ° t t t . ^ ? " ' " " " I " . M'.llz, von
V.> ts w ^ " " " l Realität Urb.-Nr.
5o?M ,m!''' "^ " ' Stadtgilt Laas

'^»"n r ^" bercn Vornahlnc die
^ "Ns den

>̂»m ^ " ^ " b e r 18 78,

ö5» ^ ^ ! . s ^ ^^ hiergerichts mit dem
°^. '̂̂ "dsanhange angeordnet

Laas am 4<en

^ Rr. 4742.

^ . ! ^ ^c.sscilbiolunq.

^ ' l !̂,n 3.? l̂"sl>chen des Anton
< X'i"...i, ^ ' ^'zirt Feistri., die

^ , ' I u n ^ '"'t de.n Bescheide
V M 1874 ^ ' -^ '^>7, anf den
V/^Ml>u 5 "'geordnet qewefenen,
<,?' Äi , ^ " " > 'Mntiven Feilbie
«̂  ^ n ^ ' . " ' l̂nk'schen Realitä.en

"ĥ > di,"^""'lliget nild zn deren
. I., ^"!is"b»ng auf den

>2 Uhr, hier-

l ^ . ^"k'gericht Laas an. 10ten

. (4753—3) Nr. 12,508.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Loitfch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
7. August 1878, Z. 9105, in der Exe-
cntionsfachc dcr Ignaz Sterns Söhne
in Agram (durch Herru Dr. Pfefferer
iu Laibach) gcgeu Siiuou Gregoriö vou
Nakck Mo. 272 fl. 50 kr. f. A. bekauut
geniacht, daß zur ersten Feilbieluugs-
Tagsatzuug ,am 10. Oktober l. I . keiu
Naüflnstiger erfchieueu ist, weshalb an,

10. November 187 8
zur zweiten Fcilbietnngs-Tagsatzuug ge-
fchritteu werden lvird.

K. t. Bezirksgericht Loitfch am 22sten
Oktober 1878.

(4754 3) Nr. 12,509.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Miete vom
9. Augnst 1878, Z. 9099, in dcr ^xc-
eutionsfachc des k. l. Steneramtes Loitsch
(noil», des hohen k. k. Aerars) gegeu die
Scrvitutsbercchtigleu von Niedcrdorf uud
Untcrseedurf zuhanden ihres Bevollmäch-
tigten Gregor Kebc von Unterfeedorf Mo.
350 fl. f. A. bekannt geniacht, daß znr
ersten Feilbictnngs-Tagsatzung am 10ten
Oktober 1878 kein ztauflustiger erfchie-
ueu ist, weshalb am

1 0. Noveu-ber l. I .
zur zweiteu Feilbietuugs-Tagsahuug ge-
fchritteu werdeu wird.

K. t. Bezirksgericht Loitfch am 22stcu
Oktober 1878.

(4792—3) Nr. 22,771.

Dritte ezec. Feilbictung.
Vom t. l. staot.-deleg. Bezirksgerichte

iu Laibach wird im Nachhange zu deu
dicsgcrichtlicheu Edietcn vom 19. In l i
1878, Z. 8.107, uud 17. September 1878,
Z. 20,344, bekannt gemacht:

Es werde, da zn der mit Bcfcheid
vom 19. Juli 1878, Z. 8107, auf dcu
10. Oktober 1878 augeordneten zweiten
exec. Fcilbictuug der dem Franz Steh
von ztleimatschna gehörigen, im Ärund-
bnche dcr Sleuergemeindl' Raljchna uul,
Einl.-Nr. 74 und 81 vorkommenden, ge-
richtlich auf 0410 fl. 40 kr. uud 290 fl.
geschätzten Realitäten kein kauflustiger
erschieueu ist, zu der mit dem obigcu
Bescheide auf dcu

10. November 1878,
vormittags vou 9'bis 12 Uhr, Hiergerichts
augeordneten dritten exec. Feilbietung
mit dem vorigen Anhange geschritten.

K. k. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lm-
bach am 19. Oktober 1878.

(4790-3) Nr. 14,970.

Executive

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen dcr Maria
Kern von St. Marcin die executive Ver-
steigerung der dem Johann Mchle von
St. Mareiil gehörigen, gerichtlich anf
1721 fl. 20 kr. geschätzten Realitäteil
Urb.-Nr. 2 :l(l >Vt.' Marein, Einl.-Nr. 6
lui Stenergenleindc St. Marein, und
Urb.°Nr. 0!> l,.I Thurn a. d. Laibach
bewilliget, und hiezu drei Feilbietuugs-
Tagfatzilngcn, uud zwar die erste auf den

10. November,
die zweite anf deu

I 8. Dezember 1878
nnd die dritte anf den

18. Jänne r 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Psandrealiläten bei
der ersten nnd zweiten ̂ -eilbietnng nur um
oder über dem Schätznngswerthe, bei der
dritten aber anch nnter 'demselben hintan-
gegeben werden.

Die Lieitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10verz. Vadinm znhan-
den der Licitationskommiffion zn erle-
gen hat, sowie die ^chätznngsvrotokolle
und die GrmidbnchMtratte können in der
diesgerichtlichen Registratnr eingesehen
werden.

K f, städt..deleg. Bezirksgericht Lai,
bach am N. August 1878.

(3930—3) Nr. 5172.

Ezecutive Feiloietungen.
Vom t, t Bezirksgerichte Stein wird

hicmit bekannt gemacht, daß über An.
suchen der trainifchen Sparkasse in Lai-
bach (durch Herrn Dr. Suvau«^) gegen
Lukas Oasverliu vou Kaplavas die mit
diesgerichtlichem Bescheide vom 25sten
Inm l. I . , Z. 2744, anf den 13ten
Septcniber, 12. Oktober uud 9. Novem-
ber l. I . angeordneten exec. Nealfeilbie-
tmigs-Tagsatziingen der dem letzteren ge-
hörigen, im Gruudbuche dcr Pfarrgilt
Stein nib toi. 121, Urb.-Nr. 153 bis
150 vorkommenden Realitäten über An-
fuchcu der Exccutiuusführerin auf den

2 0. November,
21. Dezember 1678 und
23. Jänne r 1879,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergcrichts
unter dem vorigen Anhange angeordnet
wnrden.

K. k. Bezirksgericht Stein am Uten
September 1878.
'(4043^3) Nr. 4438.

Neassumierung
dritter erec. Feilbiettmg.

Vom k. l" Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anstichen dcr Frau
Fanny Treo von Kleindorf die mit dem
Bescheide vom 6. September 1877, Zahl
9004, ans den 18. Dezember 1877 an»
geordnet gewesene dritte exec. Fcilbielung
der dein Josef Sluga von Topolc ge-
hörigen Realität im Reassumiernugswcge
mit dem vorigen Anhange auf deu

13. November 1878,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts übertra-
gen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 5tcn
Mai 1878.
(4063—3) Nr. 4430.

Ucbcrtragung
ezecutlver Feilbietungeil.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fei-
striz wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansnchcn der Frau
Fanny Treo die mit dem Bescheide vom
15. Jänner 1878, Z. 530, auf dcu 7ten
Ma,, 0. Juni und 0. Juli 1878 au-
geordnetc exec. Feilbietung der dem Va-
lentin Ienko von Topolc Nr. 8 gehöri-
gen Realität mit dem frühern Anhange
auf den

12. November ,
13. Dezember 18 78 und
14. Jänner 1879,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 5ten
Mai 1878.
(4410—3) Nr. b988.

Executive
Nealitaten-Versteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kraiuburg
wird bekauut gemacht:

Es fei über Ausucheu des l. l. Steuer-
amtes Kraiuburg die exec. Versteigeruug
der dem Martiu Icuko vou Dvorje gehöri-
gen, gerichtlich anf 3454 fl. geschätzte», im
Grundbuchc Stermol 8ub Urb.-Nr. 10
vorkommenden Realität bewilliget uud hic-
zu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, uud
zwar die erste auf den

19. November,
die zweite auf deu

23. Dezember 1876
und die dritte auf dcu

2 7. I ä u u e r 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis12Uhr,in
der GerichtZtanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten uud zwcitcu Feilbietuug uur
um odcruberdem Schätzuugswcrth, bei der
dritteu aber auch uutcr demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadinm znhanden
der Licitationstommifsion zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprututull und der
Ornndbnchsextract können in der dics-
gerichtlichen Registratnr eingefehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg am
24. August 1878.

(4354—3) Nr 4807.

llicassnmierung
executiver ^eilbietungen.

Vom t. t. Ärzilts^clichle Sittich
wird belunnl gemacht:

Es werde die mil Hcschcit, oou> ltrn
Inni 1864, Z. 1026, bereits angeordnete,
hierauf mit Erledigung vom 30. Novem-
ber 1877. Z. 6609, wiederholt Merle
cxcc. Fcilbiclung der den I^r f und Maria
Meglii von Schuschiz achörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich des
Nrnyframtcs kmd Urb.-Nr. 180'/, vor-
lommcndeil Realität, !m gerichtliche,, Schil'
tzuilatzwcrthe von 800 fl., im Rellssumie-
rungswlg«! bewilligt und hiezu die Tag
satzlmgri! aus den

21. November,
19 Dezember 1878 und
2 1. Jänner 1879.

jedesmal vormiltags von 9 liis l2 Uhr,
mit drin vorigcn Bescheidsaichange be-
stinnnt.

K. l. Bezirksgericht Sitlich am !)lcn
Seplemler 1878.
(4693—3) Nr. 12,039.

Executive
^tealitätell-Versteiqnullq.

Vom k. k. städt.-delrg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekauut gemacht:

(is sei über Ausucheu der I . Blasnik-
schen Erben ldnrch Dr. Sajuvic in Lai«
bach) die execiltive Versteigerung der dem
V. lä.. Snpan in Laibach gehörigen, ge-
richtlich anf 420 fl. geschätzten Bergrea-
litäten Berg-Nr. 79 uud 224 a<1 Gut
Brciteuau bewilligt, und es seien hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzuugeu, uud zwar
die erste auf dcu

20. November,
die zweite auf den

20. Dezember 1878
und die dritte auf den

20. Iäuuer 1879.
jedesmal vormittags von 9 viz 12
Uhr, hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei dcr ersten nnd zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei dcr dritten aber auch unter
demfelben an den Meistbietenden gegen
fogleiche Bezahlung hintangegeben wer-
den.

Die Licitationsbcdingnifse, wornach
insbcfoudrrc jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote em wperz. Vadium ' zuhan-
deu der Licitatiunskommission zu er-
legen hat, fowie die Schätzungsvroto«
kollc und die Gruudbuchsextracte können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gefchen werdeil.

K. l. städt.-dcleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth am 4. Oktober 1878.

(4353-3) Nr. 4918.

Executive
Realitäten Versteiqerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Sittich die executive Versteigerung
der dem vwsef Bereun von Bojanswcrch
gehörigen, gerichtlich anf 15)0 st. geschätz-
ten, im Grnudbuche der Herrschaft Sit-
tich Urb. Nr. 155 vorkommenden Reali-
tät bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzuugeu, und zwar die erste auf den

21. November,
die zweite anf den

1 9. Dezember 1878
und die dritte anf den

2 1. Jänner 18 79,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, iil der Amtstauzlei mit dem
Auhaugc augeorduet wordeu, daß die
Realität bei der ersteu uud zweiten
Fellblctuug nur um oder über dem Schä-
tzungswerth. bei der dritten aber mich
ullter demselben hintanaeaeben werden
wlrd.

Die Licitationsbedingnifse, womach
insbefondere jeder Licitant oor aemachi"»
Anbote ein I0pcrz. Vndium ziihmiden
der Licitatiunskommlssio,! z» " l ^e , , lM

September i«7tt.
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Vodenstedts Sinnfprnch scheint dich nicht zu
erweichen,

Tcshalb muß auch ich zum Inserat? greifen:
Freundschaft liict^ ich dir aus's weitere,
Und du gib nach als der G'scheidlere.

Mau biete dem Glücke die Hand!

375,0 00 lt.-Mark
oder

Ö18,75O O-itlden
Hauptgewinn im günstigen Kalle bietet die
a l le rneues to grosso Geidycriosiinfc,
welche von der hohen Kcgieni l lg ge-
nehmigt und garantiert ist.

Die vortliuilltiiftc Einrichtung des neuen
I'laiios ist derart, dass im Laufe von weni-
gen Monaten durch 7 Verlosungen 42,000
GowilillU *ur sicheren Kntscheidung kom-
men, darunter betinden sich Haupttreffer
von eventuell R.-M. 1175,000 oder Gulden
318,750 ö. W., speziell :!|„.r:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 125,000,
1 Gewinn ä M. 80,00'),
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn a M. 50,000,
1 Gewinn a M. 40,000,
1 Gewinn ä M. 30,000,
8 Gewinn ä M. 30,000,
1 Gewinn ä M. Ü5.000,
6 Gewinne ä M. 20,000,
6 G. winne ä M. 15,000,
1 Gewinn ä M. 12,000,

24 Grwinue ä M. 10,000,
2 Gewinne i M. 8000,

31 Gewinrm ä M. fiOOU,
61 Gewinne ä M. 4000,

304 Gewinne ä M. kJ0<lO.
502 Gewinne ä M. 1ÜU0,
621 Gewinn« ä M. 500,
675 (.iwinne ä M. 2;A),

22,850 Gewinne ä M. 13S,
etc, ete.

Die Gewiiniziehungen sind planmässig
amtlich festgestellt.

Zur uäclistou ersten Gewinnziehung
diesnr grossen, vom Staate garantierten
GeMverlosuiig koßtet
1 gamei* Urij{.-U)s nur M. 6 oder ll. 31/».
1 halbes . . , 3 . . l»/4,
1 viertel . . . 1»/, . . 90 kr.

All«* Auftrüge werden sofort i,"'K't!" K'1'-
sendunji, Posteinzahliing oder Nachnahme
des lieL'.i^es mit der grössten Sorgfalt :ius-
^el'iihrl, und erhiiit jeilenniini von uns die
mit dem Staatswappen verselienen Ordinal«
lose selbst in Handen. (4488) 18—7

Den Bestellungen werden die erforder-
lichen amtlichen Pläne gratis liei^elii^'l, und
nach jeder Ziehung senden wir unseren In-
teressenten unaufgefordert amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Staatsgarantie und kann durch
direkte Zusendungen oder auf Verlangen
der Interessenten durch unsere Verbin-
dungen an allen grösseren Plätzen Oester-
reichs veranlasst werden.

Unsere Collectc war atets vom Glücke
begünstigt, und hatte sie.li dieselbe unter
vieler anderen bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ernten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreuenden Interessenten direkt
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei einem solchen,
aul der Solidesten Husi.S g'-gnindeten
Unternehmen überall ins eine sehr rege Ue-
llieiligurig mit K'-stimintlieit gerechnet wer-
den, und bitten wir dahnr, um alle Auf-
trage ausführen zu können, uns die lio-
stelluiigen baldigst und jedenfalls vor
dem

30. November d. J.
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
öaiilt-'&Uictlj|clijc|tl)afttuijambui'jjf
Ein- und Verkauf aller Arten Slaatsobliga-
tionen, Kisenbahnaclien und Anlehenslosc.

P. S. Wir danknn hierdurch ffir dat nn« seither
gescliHnkte Vertrauen, und indem wir liei Bo-
ginn Jor nmion Vorloauiif,' zur Bathoiliß-antf
einladen, werdon wir nn» auch f«riLerhin be-
streben, durch i<tetg prompte und r«ollfl I5n-
dionuiiK die Tolln Zufriedenheit unserer go-
ohrton IuteroHHenteri /u erlangen. D. O.

= = ^ £ - l ^ ~ ^ ^ [ ' " empföliTeii"^:..; _g#iehttt«\:=
p^? als Kcsttf» und PrfsswÜrillgiteH - - ' ^

(n91} Ü io U o ^ n i n i i i i t c l ,

I Wagenderkcn (Plachfn), BttUiitlagtn, Zeltstoflfi
r ' —,.:.. ^*r k. k. pr. Fabrik ...:..

p von M. J.EIsingerÄ. Söhne
ill Wien, Neubiiu, Zoll erfasse 2,

I liicferautcn des k. u. k. KrioffsminUturiuimi, Sr. MajTI
KiivgumAvine, visilor Huinuiiitätsiuiaalton etc. et«. I

Frische Seefische.
^'cbeudfrische ausgeweidete Schellfische, Scc

zuugen, Dorsch, Eabliau versende während
des ganzen Winters sufort llach dem Fanq
täglich frisch, circa 5 .kilopaclct fl ö. W, l « 0
bis f l . 2 20 lje nach Größe des Fangs) zollfrei
und postfrei (franco) nach jedem Orte iu
Oesterlcich'llngarn gegen Nachnahme, Koch-
rezepte znr Ärrcitnng derselben sende gratis.

Otteusei» bei Hamburg, (4844)

(4950) 2—1 Ein aufstellbares

Comptoir,
gut erhalten, ist billigst zn verlaufen: Wiener«
slraße Nr. 18, I, Stuck, rückwärts,

(4777) Nr. 7287

FirmaftrvtMlimmg.
Dce Firma „ J u l i u s S t a r e "

zum Betriebe der Essigerzeugung in
Stem in Kr^in ist in das diesge-
richtlichr Register für Einzelfirmen ein-
getragen worden.

K. k. Landes- als Handelsgericht
Laibach am 28. September 1878.

(4779) Nr. 7317.

FirmMMMmmg.
Die Firma „ A l o i s P o g a ö n i l "

zum Betriebe der Krämerei, Potaschen-
siedcrei, Mah l ' und Sägeinühlc il l Zirk<
niz wurde in das diesgerichtlichc Re»
gl'ster für Einzelfirnien eingetragen.

K. k. Landes- als tzandclvgericht
L.nbach am 1. Oktober l.878.

i

! i4?76) Nr. 7234.

, Filmaprototollierung.
! Die Firma „ P . M a j d i t " zum
Betriebe einer Kunst- und Turbinen-
mühl?, dann des Mehlh^ndcls in

iKrainburg, als Zweigniederlassung
, d«!r unter der gleichen Firma in
! Mannsburg besteh.nden Haufttniedcr«
lassung, ist in das dicsgerichtliche Ne-

! gister für (iinzelfinuen eingetragen
worden.

K. k. Landes- als Handelsgericht
Laibach am I. Oktober 1878. '

(4817) Nr. 7681.

FinnMchmig.
Dle Firma „ A u g . L. W i n k l e r "

zum Betriebe einer Material-, Spc^
zerei-, Färb- und Eisenwarenhandlnng
in Laibach wurde im diesgerichtlichen
Register für Einzelfinuen gelöscht.

K. l . Landes- als Handelsgericht
Laibach am 25. Oktober 1878.

(4815) Nr. 7662.

FirmMchung.
Die Firma „ E d u a r d P o u r "

zum Betriebe einer Lindcsprodukten-
handlung in Laibaä) wmdc iu« dies-
gerichtlichen Register für ElN^lfirmen
gelöscht.

^ K. k. Landes- als Handelsgericht
Laibach am 5. Oktober 1878.'

^ (4806) Nr. 7680.

Firmalöschlmg.
Die Firma „ M ichael S i l l o l o "

zum Betriebe einer Getreide- und ^
Landesproduktenhandlung in Laibacb
wurde im diesgerichtlichen Register für ^

, Einz^lfirmen gelöscht.
! K. k. Landes- als Handelsgericht
, Laibach am 5. Oktober 1878.

^ H l ^ M l̂avier̂ Mastazi"'
^W^WD^^ empfiehlt ucuc uurzüglichc Konzert-, ^alon- m ^ ^ t t ,

^ H x ' « « « « M W W R l ^. Pianinos vun fl. UÄ». Hnrmouiumi« von fl ^ ' ^ K A !
^ ^ W / N ^ ^ > M > ^ ^ berühinten amerilanischen Estey-Orgel» »nt < > " ^ ^ >ĵ

^ lllngöinodalitätcn. - Mehrjährige ^'"^"^^..'.inFer ^
gratis und frauco. Auf mündliche Anfragen ertheilt Auslunsl Frau . ln^l l '« ' " ' .. ^
^aibach, Hanptplav Nr. 14 alt, ( 4 ^ ^

(4813) Nr. 6973.

Procuralöschung.
I m diesgerichllichen Register für

Einzclfirmen wurde die Firma „Ge-
werkschaften des Mliiderj. Josef Baron
Dietriü/schen Erben Iofef Maria
Fürst Sullovsli m ^ieumacktl" und
der den Herren Josef Zwcrenz und
Fnedrich 'Antemlus ertheilten Col-
lectw-Procura zur Zeichnung dersel-
ben gelöscht.

ät'. t. Landes- als Handelsgericht
Laibach am 5. Oktober 1878.

(4818) Nr. 7836.

Mmalöschuug.
Bei dem l . k. Landes- als Handels^

gerichte in Laibach wurde un Handels-
register sür ^luzelfirulen die Fnina
„ A l b e r t R a m m " zum Benubc
elnes Apothekergew<!cdes ln Laidach
gelöscht.

Laibach am 12. Oltolxr 18? 8.

^4795—1) Nr. 6246.

Betallutluachullg.
^ o m k. k. LanocSgenchte wlrd be>

lanni geulacht, datz am 16. J u n l
1870 D r . Franz Cuccl in Fiume
ohne Hinterlassung emer lelHlwllllgcn
Anordnung gestorben sei.

D a dlesem Gerichte uudekannt
ist, ob und welchen Personen auf
feme Berlassenjchasl eln Erbrecht zu-
stehe, so werden alle dieMlgen, welche
hieraus aus was immer sür emem
Rechtsgrunde Anspruch zu machcn ge-
denken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
vom unten angesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und
unter Ausweisung ihres Erbrechtes ihre
Erdserklarung anzubringen, wldrigens
die Berlassenschast, f i ^ welche in»
zwischen der k. l . Notar Herr D r . Bar-
thelma Suppanz als Berlassenschasts
curator bestellt worden ist, mit jenen,
die sich wcrdeu erbserllätt und ihren
Erdrechtstitel ausgewiesen haben, ver-
handelt und iynen eingeantwortet, der
nicht eingeantwortete TheU der Aer-
lassenschast aber, oder wenn sich n i >
mand erbserklärt hätte, die ganze
Vcrlassenschasl, voin Staats als erb-
los eingezogen würde.

Lai'bach, den 19, Oktober 1878.

(4555—2) Nr. 7200.

Belaililtmachlilig.
Die ill der lixccllliunssachc des Alex

Paulm von Äirkcndolf (durch Dr. Men-
cinger, Advokat ill Krainburg) gcgcil S i -
mml Pulauz uitd dcn Thnesia^ailin'schen
Verlaß, rcpräscliticrt dllrch Franz Kar
lm, Schillicd vun Gchsk'ig, fin- Iohauil
Pulaliz voil Äntciidm'f laiitoidl' Real-
fcilbictililgsrllbrik vo»l 2'.). Srptenibrv
l87tt, Z. 0'.>2 ,̂ wllldc wl'gcu iliibrüilln-
ten Anst'nthaltks desselben d^n fiir ihn
mifgestelltcn Curatm- Herrn Dr . Ällrger,
Advokat in ztrainbuvg, zllgestcllt.

K. t. Bezirksgericht'Htvaiuburg aiu
14. Ottobcr 1^76.

(4780) Nr.M ,

FirmaprotokollttMls.
Die F.rma „ I ^ s e f ^ " ^

zum Betriebe de' Apoth^ m
wurde in daS diesqerichtllche »
für Einzelfirmen cingelragcn. ,

it', l . Landes als H ' " ^
Laibach am 1. Oktober ^ ^ ^

( 4 7 4 6 ^ 2 ) ^ ' ^ ^ '

BekanlltillachliG,,
W<gcn Ersolglosigkclt dcs ' ^

Termines wird iu ^ " ' ' ^ " ^ B
hiergerichlllchell Bescheids U>> ^,
vom 20. Ju l i d. I - , s " ^ ^ '

18. November ^ , ! F
vormittags 10 Uhr, im l ^ ' l ! ^
lichen Bclhaiidllllu;ssaale zu ^
^-ccutivcll Feilb>etung dcs " " l ^ ^ ̂ ,
der ^iaria Hcrẑ cl v^gcwayl ' ̂
Alten Marllc in Laid̂ ch " ^
Hauses C u n s c . - N r . l ^ l g'>^
werden. „ ,.,1.̂ , ^

K. l. Landgericht La l^

15. Ollobcr 1878. ^ ^

(4839) " " '

Bckaillltlnachllllz,,,,.,
Die Gläublgerschast ^ , ^

Schreycr',ch.-n Eoncurs.uafl^ ̂ l "
bach wird ans Autrag ve ^
Coucllrsmasscvcrwatlers
Muuda zur Beschlnlzsassu"g ^, ̂
l..) über die AuerlcllNl.ng ^ , gF

den Gläubigern Herr« ^
Ahazhlzh und 0 " " M '

lag.r nnd ct.llge ' " " " , ° ^
der Concursmasft ange,̂

Pfandrechte; des""'!
2.) über die Anerkennung ^ M

Gläubiger H " " ^^ ' ̂ . i c ^
auf mehrere auf d« z l N ^
masse gehörigen NeaUMN^
schischka beftndllche ^ " .
gebrochenen Ps""d^t '^^^^^^

3.) über die Fortsetzung . , ,

4,) iwe7üe A.'«cc,.nung ^
Fro» I»<ic Schrey« « , s

C.nc,ns.»asst ° " " " ^ ^
nch.,.ngsst>icke «h°benu
d«un>,s'Anspr"ch«' hl. >

5.) über die « « P » , ., zl.
<5.ncur3,«asst , e h ° I ^
!«ten an Fr>'» ''.^iclde"

i»> Monate M " ' ^ 5 ^ ^ , , ,
«,) ndcrdieUebellass""!^,,,!" ^

d.8 an Frm> I " l « 80« ̂ '
dm SchäVwnlh °°" ̂ z » .

ausdcn 1« ^ ° ° b r . , ^ -

ConcllvskolNNlissär z" ^,l

llltia cinbecuftll. ^ii^^
' K, k. Landcsgerlchl

27. Oktober ' " « . , , ^ - ' ' ^

D r u l l u i l d V r r l a g v o n I g n n z v< K l e i o m a y r « fttdor « V u u . b e i u


